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5. Niedersächsischer Fachtag „Wohnen im Alter“ 

Neue Technik für das selbstständige Wohnen 
18. Oktober 2012 in Hildesheim, Kreishaus 

 
  9.00 Anmeldung und Begrüßungskaffee 

Moderation Katrin Hodler, Niedersachsenbüro „Neues Wohnen im Alter“, Hannover 
 

10.00 Eröffnung 
 Begrüßung  Reiner Wegner, Landrat Landkreis Hildesheim; Ekkehard Palandt, Bürgermeister 
 Stadt Hildesheim 

Grußwort Aygül Özkan, Niedersächsische Ministerin für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und 
Integration,  Hannover 
  

10.30 Vorträge und Diskussion – der aktuelle Stand der Entwicklung  
Altersgerechte Assistenzsysteme - Ideen, Produkte, Lösungen  
Birgid Eberhardt, Gerontologin (FH), Gesundheitsökonomin (ebs), Medizininformatikerin 
Altersgerechte Assistenzsysteme – Nutzeranforderungen und Akzeptanz 
Dr. Sibylle Meyer, SIBIS-Institut Berlin 
 

12.15 Mittagsimbiss 
 

13.15 Praxisrunde 1: Aktuelle Entwicklungen in Niedersachsen 
AAL-Netzwerk GENIAAL Leben Dr. Maik Plischke, BITZ Braunschweig 
Niedersächsischer Forschungsverbund zur Gestaltung altersgerechter 
Lebenswelten (GAL) und IDEAAL Living Lab - Berichte aus der Erprobung  
Lars Rölker-Denker, OFFIS, Oldenburg 
Daily Care Journal - Erste Ergebnisse  
Thorsten Müller, Johanniter Unfallhilfe Landesverband Niedersachsen 

14:00 Praxisrunde 2: Was lässt sich in Niedersachsen ausprobieren? 
Modellwohnung  +Raum  Shanna Weiser, Wolfsburg AG 
Modellwohnung eines Wohnungsunternehmens Ralf Oelkers, Kreiswohnbau Hildesheim 
Musterhaus Garrel Günther Looschen, Frerichs und Looschen 
Musterwohnung BITZ und DRK Braunschweig, Ute Lütjohann, Wohnberatung DRK 
Braunschweig 
 
Moderation: Anna Jankowski, Landesinitiative Niedersachsen – Generationsgerechter Alltag LINGA 
 

14.45 Kaffeepause 
 

15.15 Vorträge und Diskussion – Chancen und Grenzen 
Selbstbestimmt Leben durch innovative Technik – Und welche Rolle spielt die 
Wohnberatung? Erfahrungen aus der Praxis Doris Jepsen, Barrierefrei Leben Hamburg 
Technik im Alter - Ethische Fragestellungen Prof. Dr. Karsten Weber, Universität Cottbus  

   
16.45 Schlusswort 

Björn Kemeter, Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und 
Integration, Hannover 

 

17.00 Ende der Veranstaltung 
 
 


